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Sauberkeit und Aufenthaltsqualität an der Bushaltestelle Rümelinstraße 
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 06564 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 13 - 
Bogenhausen vom 16.04.2024 

 

 

Sehr geehrter Herr Ring,  

 
gemäß o.g. BA-Antrag fordern Sie die Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG) auf,  
den Mülleimer an der Busstation Rümelinstraße (stadteinwärts) durch ein größeres, 
krähensicheres Modell zu ersetzen, eine häufigere Reinigung des Haltestellenbereichs zu 
veranlassen und einen zusätzlichen Mülleimer an der Haltestelle in stadtauswärtiger Richtung 
anzubringen sowie die Aufenthaltsqualität an beiden Haltestellen durch Aufstellen einer 
Sitzgelegenheit und Anbringen eines Regendachs zu erhöhen.  

 
Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Mobilitätsreferat mit 
der Beantwortung beauftragt hat. 

 

Hierzu haben wir die dafür zuständige MVG um Stellungnahme gebeten, die uns nun 

Folgendes mitteilte:  

 
„Die zunehmenden Müllmengen an dieser Stelle sind den SWM bekannt.  
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An Haltestellen ohne Wartehalle (die an dieser Stelle leider nicht aufgestellt werden kann) wird 
bisher grundsätzlich ein kleiner grauer Müllbehälter am Haltestellenmast angebracht, eine 
Alternative steht derzeit noch nicht zur Verfügung. Die Müllbehälter dienen ausschließlich den 
Fahrgästen der MVG und sollen nicht für Hausmüll, Müll der Isarbesucher, Pizzakartons oder 
sonstige Kartonagen verwendet werden. 
  
Die starke Vermüllung durch Krähen ist mittlerweile auch ein zunehmendes Problem. In 
diesem Zuge haben wir vor kurzem einen Termin mit dem Hersteller der Müllbehälter 
organisiert. Tatsächlich findet hierzu auch zeitnah eine Bemusterung von neuen Müllbehältern 
mit Krähenschutz und höherem Volumen statt. Dieser Termin dient dazu, alle Beteiligten zu 
informieren und neue Behälter zu testen.  
 
Wenn die Entscheidung für einen neuen Behälter fällt, würden diese die bisherigen grauen 
Behälter an „Problem-Haltestellen“ ersetzen.“ 

 

Die Anfrage des Bezirksausschusses ist damit satzungsmäßig erledigt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

MOR-GB1.11 

 

 

II. über das DMS (E-Akte) an MOR-GL5 
mit der Bitte um Abschluss des RIS und DMS-Vorganges 
 
an die SWM/MVG 
z.K. 

III. Ablage bei MOR-GB1.11 
 


